
 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Pockau-Lengefeld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

∙ 22.06



 
 

 



 
 

 

 

 

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2026 wurde gemäß § 76 der Sächsischen 

Gemeindeordnung der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Erzgebirgskreis vorgelegt und durch diese 

mit Schreiben vom 18. Juni 2026 unter Erteilung von zwei Auflagen genehmigt.  

 

Die Nachtragshaushaltssatzung 2026 mit allen geänderten Anlagen und Bestandteilen kann in der Zeit vom  

 

22. Juni 2026 bis 30. Juni 2026 

auf der Homepage der Stadt Pockau-Lengefeld unter www.pockau-lengefeld.de eingesehen werden. 

 

Schmieder         

Bürgermeisterin  

 

 

 

http://www.pockau-lengefeld.de/


 
 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten 

Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.    

Dies gilt nicht, wenn   

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,   

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,   

3.  der  Bürgermeister  dem  Beschluss  nach  §  52  Abs.  2  SächsGemO  wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,   

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist   

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder    

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 

begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.   

 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 

genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.    

 


